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Abstract. Das Tyrolean Sustainable Tourism Observatory (TYSTO) fokussiert sich auf 
ein multidimensionales Monitoring nachhaltiger Tourismusentwicklung in Tirol. Die 
Kernaufgabe von TYSTO liegt in der Entwicklung und Operationalisierung von Indi-
katoren zu elf Handlungsfeldern durch eine enge Kooperation mit lokalen Tourismus-
akteuren und eine Einbettung in das internationale UN Tourism INSTO Netzwerk.
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Einleitung

Der Tourismus ist mit 12,4 Mio. Ankünften und 48,8 Mio. Nächtigungen eine Kern-
kompetenz der Alpenregion Tirol und zugleich ein wesentlicher Wohlstandsfaktor 
(F.acT, 2025). Zeitgleich ist Tirol auch ein Lebensraum für rund 780.000 Menschen. 
Um Tirol als Lebensraum und als Destination zu verstehen, gilt es nicht nur die In-
tensität und Quantität von Tourismusaktivität zu untersuchen (Fecker et al., 2025), 
sondern auch wie Tourismusaktivität sozial, ökologisch und ökonomisch nachhaltig 
gestaltet werden kann. Die touristische Nutzung, die Funktion als Lebensraum und 
der damit verbundene Anspruch an Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft erfordert 
eine holistische Perspektive auf verantwortungsvolles Tourismusmanagement und 
eine systematische Messung von dessen Wirkung (Land Tirol et al., 2021).

Als Wirkungsmessung versteht man die „Identifikation und Bewertung evaluierbarer 
Veränderungen – die direkten und indirekten, intendierten und nicht-intendierten, 
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positiven und negativen Folgen – für das soziale Umfeld und die ökologische Um-
welt, welche durch Handlungen von Organisationen hervorgerufen wurden“ (von 
Schweinitz et al., 2023, S. 17). Nachhaltigkeitsmessung selbst ist jedoch komplex. Ei-
nerseits ist die Messung des „Impacts“ von Tourismus zentral, um dessen (negative) 
Auswirkung zu verstehen. Andererseits steht die Nachhaltigkeitsmessung selbst in 
der Kritik. Wijen et al. (2025) zeigen die Schwierigkeit der Messbarkeit, der Zielset-
zung und der Wirksamkeit, hinter verschiedenen Messinstrumenten und Geschäfts-
modellen. Grundlegend ist Wirkungsmessung jedoch ein bedeutendes Instrument, 
um Tourismus als regenerative Praxis neu zu gestalten und dessen Umsetzung wis-
senschaftlich zu evaluieren (Dolnicar & Greene, 2025).

Mit der zunehmend verpflichtenden und gesetzlichen Implementierung von Nachhal-
tigkeitsmessung bleibt die Thematik für Organisationen und Destinationen auf glo-
baler Ebene (Wijen et al., 2025) sowie auf lokaler Ebene von großer Bedeutung. Seit 
2022 verpflichtet das Tiroler Tourismusgesetz alle 34 Tiroler Tourismusverbände zur 
Benennung von Nachhaltigkeitskoordinator:innen, zur Erstellung eigener Nachhal-
tigkeitsstrategien und zur jährlichen Berichterstattung (Siller et al., 2024).

Mit der zunehmenden Komplexität und Wichtigkeit der Nachhaltigkeitsmessung 
wird deutlich, dass ein rein ökonomisches Erfolgsverständnis nicht mehr ausreicht, 
um diesen Ansprüchen gerecht zu werden. Es erfordert ein mehrdimensionales Mo-
nitoring nachhaltiger Tourismusentwicklung mit einer systematischen Wirkungs-
messung (Siller et al., 2024). In diesem Praxisbeitrag stellen wir am Bespiel der 
touristischen Region Tirol vor, wie die Messung von verschiedenen Nachhaltigkeits-
dimensionen als Rahmenkonzept entwickelt und im Tyrolean Sustainable Tourism 
Observatory (TYSTO) umgesetzt wird.

TYSTO als Praxisbeispiel

Auf internationaler Ebene gibt es seitens der Welttourismusorganisation UN Tourism 
das International Network of Sustainable Tourism Observatories (INSTO) als welt-
weiten Zusammenschluss lokaler Beobachtungsstellen für nachhaltigen Tourismus. 
Ziel von INSTO ist es, die Nachhaltigkeit und Resilienz des Tourismussektors durch 
eine systematische Messung bestimmter Handlungsfelder zu verbessern. Sustainab-
le Tourism Observatories tragen zu innovativen Entwicklungen in Destinationen bei. 
Sie bilden eine Schlüsselrolle beim Monitoring und der Bewältigung von Herausfor-
derungen wie der Schaffung von Arbeitsplätzen, nachhaltigen Konsum- und Produk-
tionsmustern, Menschenrechten, Bildungsqualität und der Verminderung von Un-
gleichheiten (UN Tourism a, n. d.).

Um Synergien zwischen INSTO und der Messung der Nachhaltigkeit in Tirol optimal 
zu nutzen und den Wissensaustausch mit anderen führenden Tourismusdestinatio-
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nen zu fördern, hat das MCI Tourismus in Kooperation mit dem Land Tirol und dem 
Verband der Tiroler Tourismusverbände (VTT) sowie weiteren zentralen Akteuren 
das Tyrolean Sustainable Tourism Observatory (TYSTO) aufgebaut (Siller et al., 2024).

Methoden

TYSTO misst, ausgehend von den Erhebungen durch die Tiroler Tourismusverbände, 
die Nachhaltigkeit des Tourismus in der Destination Tirol in den von INSTO vorgege-
benen „key issue areas“ (UN Tourism b, n. d.). Damit etabliert TYSTO ein multidimen-
sionales Monitoringsystem für die gesamte Region, welches umfangreiche ökologi-
sche, soziale und ökonomische Nachhaltigkeitsdimensionen umfasst und zugleich die 
Governance-Strukturen Tirols berücksichtigt. Damit wird eine daten- sowie evidenz-
basierte Entscheidungsfindung ermöglicht und ein holistisches Verständnis für die 
nachhaltige Tourismusentwicklung gefördert. Die Grundlage wurde hierfür bereits 
in der Tourismusstrategie des Landes – dem „Tiroler Weg“ – gelegt (Siller et al., 2023, 
2024). Das MCI Tourismus hat in Zusammenarbeit mit der Tirol Werbung GmbH und 
dem VTT ein Rahmenkonzept für die mehrdimensionale Messung der Nachhaltigkeit 
auf Basis der Sustainable Development Goals (SDGs) und der Kriterien des Global Sus-
tainable Tourism Councils (GSTC) für die Tiroler Destinationen entwickelt (Siller et 
al., 2023; siehe auch Wegerer et al., 2022).

Der Aufbau dieses Monitorings orientiert sich dabei an kollaborativen und partizipa-
tiven Prozessen im Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis und damit auch an 
Grundlagen des „Action Research“ (Argyris & Schön, 1989). Im Zentrum stehen die 
Verbindungen verschiedener Akteure (Tourismusverbände, VTT, Land Tirol und UN 
Tourism), die sich gemeinsam im Rahmen kooperativer Prozesse austauschen und 
im Sinne eines „Active Governance Learning Systems“ (Wegerer et al., 2022) agieren.

Ergebnisse

TYSTO beobachtet die von INSTO vorgegebenen elf Handlungsfelder, adaptiert in 
Hinblick auf den Tourismuskontext in Tirol.
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D
im
. INSTO

key issue area
Key Performance Indicator

Ec
ol
og
ic
al

Energy man-
agement
Climate 
action

Greenhouse gas emissions (Co2e) from accommodation/gastronomy

Greenhouse gas emissions (Co2e) from leisure facilities

Energy sources (renewable/non-renewable)

Energy consumption of core service providers

Choice of transportation on site

Inbound mobility

On-site mobility

Solid waste 
management

Total amount of waste/inhabitant or inhabitants plus quests

Share of residual and bulky waste in the total amount of waste, or share of 
the various fractions in the total amount of waste

Climate 
action

Land use in % of the total area and in % of the permanent settlement area

Alpine pasture forage areas in ha and in % of the agricultural area

Number of farms

Protected areas in % of the total area

(Net) slope area in ha

So
ci
al

Employment Number of people employed in accommodation and food services

Local satis-
faction

Tourism intensity

Percentage of the population for whom the advantages of tourism in their 
destination outweigh the disadvantages

Tourism attitude according to tourism intensity of the home municipality

Local satis-
faction

Regionality certified businesses in the destination

Absolute number of accommodation and catering establishments certi-
fied as Bewusst Tirol, OHS or Bio Austria

Climate 
action

Proportion of accommodation and catering establishments with the 
above-mentioned certification in relation to all establishments in the 
destination

Destination 
economic 
benefit

Share of regional (Tyrolean/Austrian) products in the categories of milk, 
meat and eggs in the hospitality industry as a % of the Tyrolean-wide use 
of goods at provincial level

Ec
on
om

ic
al Destination 

economic 
benefit

Tourism sea-
sonality

Number of beds summer/winter

Summer/winter bed development over the last 5 years in %

Arrivals tourism year/summer/winter

Overnight stays tourism year/summer/winter

Full occupancy days tourism year

Forecast turnover/bed Tourism year
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D
im
. INSTO

key issue area
Key Performance Indicator

G
ov
er
na
nc
e

Governance

Appointed Sustainability Coordinators covering all Tyrolean
Tourism Associations

Existence of Sustainability Committees in all Tyrolean Tourism Associations

Existence of Regional Sustainability Boards in all Tyrolean Tourism Asso-
ciations

Local TYSTO Working Group meetings

Regional sustainability strategies developed and implemented by all 
Tyrolean Tourism Associations (ind. reporting)

Sustainability Coordinator exchange meetings

TYSTO Workshops (core team/stakeholders, associated partners, local 
population, incl. collection and documentation of best practices)

Abbildung 1: Monitoring-Konzept von TYSTO (adaptierte Darstellung von Siller et al., 2024, S. 28 ff.)

Diskussion

TYSTO zeigt, wie die regionale Verankerung von Nachhaltigkeitsindikatoren durch 
institutionelle Unterstützung, partizipative Prozesse und wissenschaftliche Beglei-
tung gelingen kann. Durch den Eintritt in das INSTO-Netzwerk ermöglicht TYSTO 
einen strukturierten internationalen Austausch. Dieser stärkt die wissenschaftliche 
Qualitätssicherung und ermöglicht eine kritische Reflexion sowie das Lernen aus 
Best Practices weltweit. Weiters sorgt TYSTO durch die enge Verzahnung mit beste-
henden politischen und wissenschaftlichen Strukturen für eine datengestützte Steue-
rung und Innovation, die langfristig zur Resilienz der Tiroler Tourismusbranche bei-
trägt. TYSTO ermöglicht so kritisches Lernen, adaptiert internationale Erkenntnisse, 
stärkt die Governance und professionalisiert die Nachhaltigkeitssteuerung im Tiroler 
Tourismus (Siller et al., 2024).

TYSTO befindet sich aktuell noch in der Implementierungsphase. 2026 wird erstmals 
ein vollständiger Bericht an UN Tourism eingereicht. Zentrale Herausforderungen 
bleiben die Sicherstellung der Datenqualität und der kooperative Ansatz der Datener-
hebung, der einer kontinuierlichen Begleitung der Tourismusverbände bedarf. TYS-
TO zeigt jedoch bereits jetzt, wie Nachhaltigkeitsinitiativen im Tourismus eng an die 
jeweiligen politischen Zielsetzungen und institutionellen Gegebenheiten angebunden 
sein müssen. Entscheidend ist der Aufbau von vertrauensvollen, sektorübergreifen-
den Partnerschaften, die den Dialog zwischen Praxis, Wissenschaft und Verwaltung 
ermöglichen. So kann jede Region Monitoringansätze auf ihre eigenen ökologischen, 
sozialen und politischen Rahmenbedingungen abstimmen und gleichzeitig diese im 
Austausch mit internationalen Netzwerken reflektieren und weiterentwickeln.



32 Tyrolean Sustainable Tourism Observatory (TYSTO)

Referenzen

Argyris, C., & Schön, D. A. (1989). Participatory action research and action science compared. American Beha-
vioral Scientist, 32(5), 612–623. https://doi.org/10.1177/0002764289032005008

Dolnicar, S., & Greene, D. (2025). Research for environmentally sustainable tourism – All talk, no action? Jour-
nal of Hospitality and Tourism Management, 62, 28–33. https://doi.org/10.1016/j.jhtm.2024.12.002

F.acT. (2025). Statistik Tirol: Alle Zahlen zum Tiroler Tourismus. https://www.fact.tirol/statistik/fact-dashboard 
(abgerufen am 01.12.2025)

Fecker, D., Mitterer-Leitner, T., Bosio, B., & Siller, H. (2025). How much is too much? Tourism intensity and the 
role of social carrying capacity in tourism development. Tourism Planning & Development, 1–22. https://doi.
org/10.1080/21568316.2025.2476585

Land Tirol, Tirol Werbung, Wirtschaftskammer Tirol, Verband der Tiroler Tourismusverbände (Hrsg.) (2021). 
Der Tiroler Weg. Perspektiven für eine verantwortungsvolle Tourismusentwicklung. https://www.tirol.gv.at/
fileadmin/themen/tourismus/formulare/Tiroler_Weg_2021.pdf (abgerufen am 01.12.2025)

Siller, H., Bosio, B., & Wittkopp, L. (2024). Tyrolean sustainable tourism observatory. Preliminary Study. Inns-
bruck: MCI The Entrepreneurial School. http://pre-webunwto.s3.eu-west-1.amazonaws.com/s3fs-pub-
lic/2024-08/TYSTO%20Tyrolean%20Sustainable%20Tourism%20Observatory%20-%20Preliminary%20
Study.pdf?VersionId=xrTN.sBn0eulp8KH9llhM519Ofdo2cJj (abgerufen am 01.12.2025)

Siller, H., Erhart, F., Mitterer-Leitner, T., Roth, R., Tschiderer, F., Schneider, I., Linge, M., Purin, J., & Heymich, 
L. (2023). Rahmenkonzept einer „Mehrdimensionalen Nachhaltigkeitsstrategie für Tiroler Destinationen“ & 
Nachhaltigkeitsbericht 2023. https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tourismus/tourismusabteilung/
Tourismusverbaende/Allgemein/Rahmenkonzept_Nachhaltigkeitsstrategie_Nachhaltigkeitsbericht_2023.
pdf (abgerufen am 01.12.2025)

UN Tourism a. INSTO – International Network of Sustainable Tourism Observatories. About. https://insto.
unwto.org/about/ (abgerufen am 01.12.2025)

UN Tourism b. INSTO – International Network of Sustainable Tourism Observatories. Framework – Mandatory 
Issue Areas. https://insto.unwto.org/framework/ (abgerufen am 01.12.2025)

von Schweinitz, F., Vogel, A., Gümüşay, A. A., & Edinger-Schons, L. M. (2023). Impact Measurement: Praxis-
handbuch Wirkung & Wirkungsmessung Sozialer Innovationen. IMV-Lab. https://imv-lab.com/wp-content/
uploads/2024/01/Praxishandbuch_IMV-Lab.pdf (abgerufen am 01.12.2025)

Wegerer, P., Mitterer-Leitner, T., & Siller, H. (2022). The Tyrolian way: Developing a sustainable tourism policy. 
Paper presented at the TTRA Annual International Conference, June 13–16, 2022, Victoria, British Colum-
bia, Canada. http://ffhoarep.fh-hagenberg.at/bitstream/123456789/1609/1/FFH2022_256.pdf (abgerufen 
am 01.12.2025)

Wijen, F., Durand, R., Hiatt, S. R., Reinecke, J., & Walls, J. L. (2025). Assessing and driving societal impact: In
troduction to the themed section on overcoming shortcomings of measuring organizational sustainability. 
Organization Studies, 46(5), 617–634. https://doi.org/10.1177/01708406251332030

https://doi.org/10.1177/0002764289032005008
https://doi.org/10.1016/j.jhtm.2024.12.002
https://www.fact.tirol/statistik/fact-dashboard
https://doi.org/10.1080/21568316.2025.2476585
https://doi.org/10.1080/21568316.2025.2476585
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tourismus/formulare/Tiroler_Weg_2021.pdf
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tourismus/formulare/Tiroler_Weg_2021.pdf
http://pre-webunwto.s3.eu-west-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-08/TYSTO%20Tyrolean%20Sustainable%20Tourism%20Observatory%20-%20Preliminary%20Study.pdf?VersionId=xrTN.sBn0eulp8KH9llhM519Ofdo2cJj
http://pre-webunwto.s3.eu-west-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-08/TYSTO%20Tyrolean%20Sustainable%20Tourism%20Observatory%20-%20Preliminary%20Study.pdf?VersionId=xrTN.sBn0eulp8KH9llhM519Ofdo2cJj
http://pre-webunwto.s3.eu-west-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-08/TYSTO%20Tyrolean%20Sustainable%20Tourism%20Observatory%20-%20Preliminary%20Study.pdf?VersionId=xrTN.sBn0eulp8KH9llhM519Ofdo2cJj
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tourismus/tourismusabteilung/Tourismusverbaende/Allgemein/Rahmenkonzept_Nachhaltigkeitsstrategie_Nachhaltigkeitsbericht_2023.pdf
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tourismus/tourismusabteilung/Tourismusverbaende/Allgemein/Rahmenkonzept_Nachhaltigkeitsstrategie_Nachhaltigkeitsbericht_2023.pdf
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tourismus/tourismusabteilung/Tourismusverbaende/Allgemein/Rahmenkonzept_Nachhaltigkeitsstrategie_Nachhaltigkeitsbericht_2023.pdf
https://insto.unwto.org/about/
https://insto.unwto.org/about/
https://insto.unwto.org/framework/
https://imv-lab.com/wp-content/uploads/2024/01/Praxishandbuch_IMV-Lab.pdf
https://imv-lab.com/wp-content/uploads/2024/01/Praxishandbuch_IMV-Lab.pdf
http://ffhoarep.fh-hagenberg.at/bitstream/123456789/1609/1/FFH2022_256.pdf
https://doi.org/10.1177/01708406251332030

	Vorwort
	Vorwort der Herausgeberinnen 
	Subjektives Wohlbefinden von Museumsbesucher:innen
	Auswirkungen klimatischer Veränderungen auf ländlichen Tourismus am Beispiel der Region Thermen- & Vulkanland Steiermark
	Messung von Nachhaltigkeit auf Destinationsebene: Tyrolean Sustainable Tourism Observatory (TYSTO)
	Studierende übernehmen Verantwortung: Eine qualitative Erhebung zu den Motivationen, Herausforderungen und Erfahrungen von Studierenden auf einer temporären Lernstation
	Bedarfserhebung für ein modellgestütztes Dosierungstool für Schilddrüsenmedikation 
	Enhancing Caregiver Training in Fall Prevention Through Extended Reality: A Mixed-Methods Study
	Nachhaltiges Wassermanagement in Zeiten des Klimawandels: Innovative Ansätze für die Landwirtschaft im Seewinkel
	Ice Storage as a Sustainable Facility for the Future: Potential Analysis of Various Regeneration Methods
	Going Green Matters: The Impact of Green Marketing Communication Practices and Customer Responses among SMEs
	Perceived Relevance and Utilization of Sustainability-Related Product Information by Austrian Consumers – A National Survey
	Green and Digital Transformation in SMEs: Insights and Recommendations from Austria
	Influence of Regulatory Elements on HSF1 Activation
	Sense Ames – A Miniaturized Ames Test with Superior Detection Limits
	Etablieren einer Methode zur Extraktion und Analyse von extrazellulären Vesikeln aus Muttermilch
	Komplexe Bedarfe bedienen – Wirkungen sichtbar machen. Der Zugang einer transitionspsychiatrischen Wohneinrichtung zum Thema Wirkungsforschung
	Auf den Spuren der Wirkungsanalyse in der Kinder- und Jugendhilfe am Beispiel der Flexiblen Hilfen in der Steiermark
	Neue Wege – neue Chancen. Die gesellschaftlichen Impacts der Arbeitsmarktintegration ehemaliger Sexarbeiter:innen
	Wirkung sichtbar machen: Wege und Herausforderungen in der sozialarbeiterischen Praxis
	A User Interface Solution for Enabling Media Professionals to Create Trusted Datasets
	Challenges in Automated Quality Assurance of Three-Dimensional Parts
	Exploring Invariance-Based Adversarial Examples: Algorithmic Generation and Human Perception
	Zur Wirkung von Community Nursing in Österreich
	LISTEN! Ein interprofessioneller Ansatz zur Förderung der psychischen Gesundheit von Studierenden
	Queer Ageing in Österreich 
	Betriebliche Gesundheitsförderung und Nachhaltigkeit gemeinsam gedacht – Ein evidenzbasiertes und theoriegeleitetes Umsetzungskonzept für die Praxis
	Über den Einfluss der Zapfenverbindungsgeometrie auf das Tragverhalten vorgefertigter Bauelemente aus Holzwerkstoffplatten
	Unbegleitete Wege – Strukturen und Einflussfaktoren in Justizanstalten in Österreich
	Reduktion der Wasseraufnahme rezyklierter Brechsande durch mikrobielle Kalkausfällung 
	Studie zur digitalen Prozessentwicklung für die Integration von vorgefertigten Bewehrungskörben im 3D-Betondruck
	Potenzial der CO2-Speicherung in Baustoffen als Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung des Bauwesens
	Untersuchung des Karbonatisierungsverhaltens von 3D-gedruckten Schalungselementen mit Ortbetonverguss für Rippendecken
	Nachhaltigkeitsbilanzierung im Straßenbau
	Linked Care – Das österreichische Leitprojekt zur Etablierung einer interprofessionellen, digitalen Kommunikation für die Gesundheits­versorgung der Zukunft
	ReSTex: Josef Ressel Centre for Recycling Strategies for Textiles
	Operationalisierung Künstlicher Intelligenz im Supply-Chain-Management – Insights aus dem Josef Ressel Zentrum für Predictive Value Network Intelligence (JRC PREVAIL)
	Autor:innenverzeichnis
	Übersicht zu den Beiträgen inkl. DOIs



